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Ein erstes Beispiel: 
adidas Group „Learning Campus“
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Auf dem Weg zum Lernenden Unternehmen 
Nachhaltigkeit des Lernens als Wettbewerbsvorteil

5 Prinzipien
n Working is learning and learning

is working
n Shift to an open and collaborative

connected social learning
environment

n Leadership means sharing, 
teaching and learning

n Innovation is part of everybody’s
daily work

n Create a new culture of self-
driven live-long learning
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Lernen am Arbeitsplatz

n Eine breite Palette neuer Lernformen und Lernmethoden ist 
entstanden.

n Diese rücken den Erfahrungsaustausch und die Vernetzungen 
am Arbeitsplatz in den Vordergrund.

n Sie knüpfen an den Routinen der Mitarbeitenden an, die heute 
schon Google, Wikipedia und YouTube nutzen, um Antworten 
und Lösungen zu finden.

n Sie holen Lernaktivitäten aus dem Seminarraum und an den 
Arbeitsplatz.

n Sie geben Mitarbeitenden mehr Verantwortung für die 
eigenen Lernprozesse.

Seite 6



© HdM Stuttgart, Cornelia Vonhof, Studiengang, SS 2005© HdM Stuttgart, Cornelia Vonhof | IS  Lernen am Arbeitsplatz 2017 Seite 7



© HdM Stuttgart, Cornelia Vonhof, Studiengang, SS 2005© HdM Stuttgart, Cornelia Vonhof | IS  Lernen am Arbeitsplatz 2017 Seite 8
https://www.cityexpress.com/blog/habitos-para-ser-mas-productivo-en-el-trabajo

Wachsende Aufmerksamkeit dafür, 
dass Lernen am Arbeitsplatz 
und im Arbeitsprozess erfolgt
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70:20:10 – Das Modell

n 70 Prozent aller Lernaktivitäten finden 
im Arbeitsprozess, „on the job”, durch 
Praxis und Erfahrung statt

n 20 Prozent durch den Austausch mit 
anderen, mit Führungskräften, 
Teammitgliedern und Kollegen

n 10 Prozent durch formale Weiterbildung, 
z.B. durch Kurse, Seminare, Web-Based
Trainings,....
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70:20:10 – Bitte keine Missverständnisse!

n Es geht nicht um die (genauen) Zahlen!
n Es ist keine Regel
n Es ist ein Referenzmodell
n Es bietet einen Rahmen für Veränderungen 

n Es geht nicht darum, formale 
Weiterbildung einzustellen

n Es geht nicht darum, die 90% zu managen, 
sondern zu ermöglichen 

n Es geht nicht darum, Mitarbeitende allein 
zu lassen mit selbstorganisiertem Lernen
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70:20:10 – Die Aktivitäten

n On-the-Job Erfahrungen 
n Neue Lernerfahrungen in der Praxis 

anwenden
n Herausfordernde Aufgaben & Probleme 

lösen
n Projekt-Reviews durchführen 
n Guides & Manuals nutzen
n Neue Arbeitsaufgaben übernehmen
n Zeit in unterschiedlichen Projekten, 

anderen Bereichen und Rollen 
verbringen

n Community-Aktivitäten
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70:20:10 – Die Aktivitäten

n Mentoring
n Reverse Mentoring 
n Coaching
n Informelles Feedback
n Interne und externe Netzwerk
n Teamarbeit 
n Teilnahme in Gremien, Verbänden und 

Expertennetzwerken 
n Action Learning
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70:20:10 – Die Aktivitäten

n Strukturierte Programme 
n Workshops 
n Seminare 
n Professionelle Entwicklungspläne 
n Kurse 
n Online-Kurse und Module (E-Learning, 

WBTs)
n MOOCs
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Lernen am Arbeitsplatz – Ansätze und Beispiele

n Das 70-20-10-Modell unterstreicht die Bedeutung der nicht-
organisierten, informellen Lernaktivitäten (die „90 Prozent“)

n Viele informelle Lernaktivitäten finden im Netz statt
n Suchen nach Experten, Informationen oder Lernressourcen
n „Folgen“ von Experten oder Themen 
n Vernetzen und Austauschen mit anderen
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Trend-Studie Corporate Learning 2017
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MMB Trendmonitor

§ Online-Befragung von Experten aus 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz (2016: 74 Experten)

§ Prognose zu künftigen Szenarien 
des digitalen Lernens: „Welche 
Trends werden dann das digitale 
Lernen bestimmen – und wo sind 
die größten geschäftlichen Erfolge 
zu erwarten?“
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Blended Learning

n “Blend 2.0 describes training
blends that incorporate
emerging web technologies
– mobile learning, 
gamification, and social
media – with classroom or
instructor-led training.”

John o‘Brian, 2014
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Microlearning – Learning Nuggets –
Wissenshäppchen 

n Flexible Kurzformate in der Weiterbildung, 
zwischen 3 und 15 Minuten lang

n Ermöglichen ein arbeitsplatznahes bzw. arbeitsintegriertes 
Lernen

n Können in der Regel in bestehende IT-und E-Learning-
Strukturen integriert werden

n Greifen auf, was immer mehr Lerner, vor allem jüngere 
Mitarbeitende, täglich und in ihrer Freizeit im Internet nutzen

n Können in strukturierter Form (E-Learning), als auch in 
dynamischen Prozessen angeboten werden
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Microlearning – Learning Nuggets -
Wissenshäppchen
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http://owad.de/

Business School der Credit Suisse, Leadership Podcasts
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Microlearning – Learning Nuggets -
Wissenshäppchen

n Subscription Learning
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Social Learning

n Social Learning umfasst das informelle, selbstorganisierte 
Lernen, das durch Social Media und soziale Netzwerke 
unterstützt wird.

n Es erweitert die klassischen Formen des Online-Lernens, indem 
es den Lernenden neue Räume für den Erfahrungsaustausch, die 
Entwicklung eigener Inhalte und die Vernetzung öffnet.

n Social Learning aus Sicht der Mitarbeitenden: ein alltäglicher, 
bewusst oder unbewusst ablaufender Prozess

n Social Learning aus Sicht der Lehrenden: der gezielte Einsatz 
von Netzmedien

Seite 20



© HdM Stuttgart, Cornelia Vonhof, Studiengang, SS 2005© HdM Stuttgart, Cornelia Vonhof | IS  Lernen am Arbeitsplatz 2017

Beispiel Credit Suisse – Social Learning
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Beispiel Credit Suisse – Social Learning

n Die  Ausbildungsverant-
wortlichen sollen sich aktiv mit 
Social Media und der Social
Media-Infrastruktur der CS 
auseinandersetzen 

n Sie sollen in der Lage sein, 
Social Learning und Learning 
Communities in ihre 
Bildungskonzepte zu 
integrieren.

n Infrastruktur: MySocial Page 
(Sharepoint), Saba, Microsoft 
Lync, WebEx, Centra
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Performance Support
Arbeitsintegriertes Lernen bei Bedarf

n Unterstützung am Arbeitsplatz 
durch kontextgebundene 
Lerneinheiten

n Ressourcen und Hilfsmittel, die 
genau die richtige Menge an 
Hilfestellung zu dem Zeitpunkt, 
an dem Hilfe benötigt wird, 
geben. 

n Ziel: Hilfestellung nahtlos in den 
Arbeitsprozess zu integrieren

n „Just-in-time“-Lernen
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Mosher & Gottfredsson (2011):
http://www.knowhow.de/blog/70-20-10-und-5-moments-of-need/
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Wie könnten Bibliotheken starten?

1. Bestandsaufnahme der Aktivitäten, die die 70:20-Felder 
unterstützen

2. Konzeption von 
Interventionen, 
die sich am 
70:20:10-Modell 
orientiert
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